
60. Gründungsjubiläum im CSU Ortsverband
Waldthurn am 06. Oktober 2006

mit
Dr. Peter Ramsauer und MdB Albert Rupprecht

Begrüßung zum Ehrenabend am 06.10.2006

Ein herzliches Willkommen der Trachtenkapelle Müllner mit ihren Ka-
pellmeister Josef Müllner, die uns soeben schon so prächtig aufge-
spielt hat, und uns auch den Rest des Abends weiter unterhalten
wird.

Man soll die Feste feiern wie sie fallen und heuer hatten wir in
Waldthurn schon sehr viel Grund zu feiern, ist dies doch nach der
FFW Lennesrieth, den beiden Schützenvereinen aus Waldthurn und
Spielberg, den Seilziehern der Fahrenbergauswahl, dem Bayern Fan-
Club und dem Siedlerbund bereits das 7. Jubiläum, das wir feiern.

Meine sehr verehrten Damen und Herren, ich darf Sie recht herzlich
zu unserem Ehrenabend anlässlich des 60. Gründungsjubiläums unseres
CSU OV Waldthurn begrüßen.

Bei den Recherchen zu den heutigen Festabend habe ich festgestellt,
dass wir seit 1992 vier Ehrenmitglieder haben, von denen noch 2 le-
ben und einer heute unter uns weilt. Ein ganz herzlicher Gruß unse-
rem Ehrenmitglied Karl Greiner und stellvertretend an seinen Sohn
Georg unserem Ehrenmitglied Andreas Käs.

Ein besondere Gruß gilt unseren zahlreichen Ehrengästen an der
Spitze den Vorsitzende der CSU Landesgruppe und 1. stellvertretende
Fraktionsvorsitzenden Herrn Dr. Peter Ramsauer.

Ein weiter Gruß gilt, wie man im Fußball immer sagt, unserem Eigen-
gewächs MdB Albert Rupprecht. Lieber Albert ich möchte dir an die-
ser Stelle schon einmal ein herzliches Vergelt´s Gott sagen, dass
es durch deine Initiative möglich wurde, unseren Festredner Herrn
Dr. Peter Ramsauer heute bei uns begrüßen zu können. Die Vorstel-
lung unseres Hauptreferenten, verbunden mit einem Grußwort stell-
vertretend für alle anwesenden Mandatsträger wird dann unser Al-
bert im Anschluss an unseren Rückblick vornehmen.



Entschuldigen darf ich auch unseren MdL Georg Stahl der heute lei-
der zu einer Veranstaltung in seiner Eigenschaft als Kreisvorsit-
zender der Gartenbauvereine musste.

Von Seiten des Bezirkes darf ich die Fraktionssprecherin des Be-
zirktags Frau Petra Dettenhöfer begrüßen. Liebe Petra es freut mich
sehr, dass du den weiten Weg vom anderen Ende des Landkreises bis
nach Waldthurn auf dich genommen hast. Entschuldigen darf ich unse-
re 2. Bezirksrätin Frau Marianne Rau.

Des weiteren darf ich unseren Bürgermeister Josef Beimler begrüßen,
Herr Dr. Ramsauer unser Josef ist ein Bürgermeister wie er norma-
lerweise nur im Fernsehen vorkommt, denn alles was er anpackt
bringt er in seiner unnachahmlichen Weise zum Wohle der Gemeinde zu
einem guten Abschluss. Sollten dann im Tagesgeschäft trotz allem
irgendwo Schwierigkeiten auftauchen, kann er und OV Waldthurn und
ich glaube dies sagen zu können auch jede andere Kommune im ganzen
Bundeswahlkreis sich auf die Hilfe unseres MdB Albert Rupprecht
verlassen.

Aber jeder Bürgermeister hat bei den Abstimmungen auch nur eine
Stimme und ist bei allen Abstimmungen auf seine Markträte angewie-
sen. Deshalb darf ich alle anwesenden Marktratskollegen, an der
Spitze unseren 3. Bürgermeister Hans – Peter Reil, der heute wieder
einmal mit der Blaskapelle Waldthurn den Takt angeben kann, begrü-
ßen.

Entschuldigen darf ich unseren 2. Bürgermeister Alfred Troidl, der
leider krankheitsbedingt nicht an unserer Veranstaltung teilnehmen
kann. Von hier aus gute Besserung an ihn.

Entschuldigen darf ich unseren Kreisvorsitzenden und Landrat Simon
Wittmann, der vorab noch einen anderen Termin hat und um ca. 21:15
zu uns kommen wird. Unser Kreisvorsitzender Simon Wittmann wird
dann mit unseren Ehrengästen und mir die zahlreichen Ehrungen vor-
nehmen.

In diesem Zusammenhang darf ich alle von uns zur Ehrung eingeladen
Mitglieder begrüßen.

Es freut mich, dass ihr unserer Einladung so zahlreich gefolgt
seid, und somit euere langjährige Verbindung zu CSU wieder unter
Beweis stellt.

Weiter darf ich alle anwesenden Vereine aus unserer Marktgemeinde
und ihre Vertreter begrüßen, es freut uns außerordentlich, dass ihr
unserer Einladung so zahlreich gefolgt seit.



Nicht zuletzt gilt ein ganz besonderer Gruß allen Vertretern der
CSU Ortsverbände unseres Kreisverbandes. Es ist schön dass ihr uns
mit euerer Anwesenheit beehrt. Im Hinblick auf die anstehenden Kom-
munalwahlen in gut einem Jahr ist es wichtig bei solchen Anlässen
Geschlossenheit zu zeigen.

Mit ihren Ortsverbänden haben auch zahlreiche Bürgermeister und
Kreisräte den Weg zu uns gefunden. An dieser Stelle ein herzliches
Willkommen. Ihr seit es, die die Politik vor Ort gestalten dürfen,
aber das Entschiedene dann auch vor den Bürgern vertreten müssen.

Die Kreisvorsitzende der Frauenunion Frau Sieglinde Schärtel muss
ich leider entschuldigen. Sie wünscht unserer Veranstaltung einen
guten Verlauf und uns weiter viel Erfolg für die nächsten Jahre.
Nach eigenen Angaben ist sie nach ihrem Unfall auf den Weg der Bes-
serung, jedoch kann sie noch nicht so lange sitzen um einer solchen
Veranstaltung beizuwohnen. Beste Grüße von Ihr soll ich auch unse-
rem MdB Albert Rupprecht überbringen und mich an dieser Stelle für
die herzlichen Genesungswünsche bei Ihm bedanken.

Ein ganz herzlicher Willkommensgruß geht natürlich an die zahlreich
vertretene Presse. Wir haben heute mit Herrn Rübel von der Welt am
Sonntag einen Journalisten unter uns, der nicht nur lokal sondern
deutschlandweit von unseren Festrednern berichten wird. Auch an die
lokale Presse mit dem Waldthurner Mediengestalter Johann Bäumler
ein herzliches Willkommen.

Den Hausherren Herrn Pfarrer Marek Baron muss ich leider entschul-
digen, ich darf aber von Ihm wie auf von Pfarrer Andreas Renner die
besten Glückwünsche zu unserem Fest überbringen.

Ein ganz besonderer Gruß und vor allen Dingen Dank gilt unserer JU
die für den Ausschank und die Bedienung zuständig ist. Lieber Georg
dir, deinen männlichen Kollegen im Ausschank und vor allen den fe-
schen Bedienungen ein herzliches Grüß Gott und schon im Voraus ein
herzliche Vergelt’s Gott für euere Arbeit.

Last but not least darf ich euch, die Mitglieder des CSU OV Wald-
thurn und meine Vorstandskollegen begrüßen. Jeder von euch hat ein
Stück weit beigetragen die 60-jährige Geschichte der CSU Waldthurn
mitzugestalten und sie auf diesen erfolgreichen Weg geführt zu ha-
ben.

Es ist schön und es macht Spaß, der Vorsitzende eines so gut funk-
tionierenden Ortsverbandes zu sein. Mit diesen Leuten zu arbeiten,
Gemeindepolitik zu gestallten oder Wahlkämpfe zu organisieren. Es
ist zwar eine Herausforderung, aber eine Herausforderung, die man
gemeinsam meistern und meist auch erfolgreich beenden kann. Wir ha-
ben in dieser Zeit jederzeit auf euch zählen können, und wenn die
Zeiten am schwierigsten waren, war der Zusammenhalt immer am größ-
ten.



Dies konnte man besonders in der jüngeren Vergangenheit sehen, als
wir die bisher letzte Zerreißprobe bestehen mussten als 2001 insge-
samt 15 Mitglieder austraten und eine neue kommunale Partei gründe-
ten. Aber seit dieser Zeit sind 35 neue Mitglieder zu uns gekommen
und somit hat sich die Mitgliederzahl trotz Austritten und Sterbe-
fällen von 112 auf 113 gesteigert.

Was aber noch viel wichtiger war, ist die Tatsache dass uns auch
die Wähler die Treue gehalten haben. Dies zeigte sich vor allem in
der letzten Kommunalwahl, als die CSU mit Abstand die stärkste
Fraktion wurde wir nach 10 Jahren wieder einen Kreisrat stellen und
erstmals seit 46 Jahren auch den Bürgermeister.

Meine Damen und Herren! 60 Jahre CSU ist eine lange Zeit und
zugleich eine erfolgreiche Zeit. Auf allen Ebenen beginnend bei den
Ortsverbänden bis hinauf zu CSU – Landesgruppe im Deutschen Bundes-
tag wird hervorragende Arbeit geleistet.

Die CSU ist es die immer wieder die Richtung vorgibt. Und hier hat
man mit Dr. Peter Ramsauer einen Mann, der mehr zitiert wieder als
irgend ein anderer Politiker in Deutschland. Jedes Pressemedium
reißt sich zur Zeit um ihn und versucht seine Meinung zu den aktu-
ellen Problemen der großen Koalition einzufangen.

Aber warum Dr. Peter Ramsauer und nicht ein CDU – Minister oder Re-
gierungsmitglied? Die Antwort ist relativ einfach. Keine Partei
steht so konsequent zu ihren Aussagen und nur wenige Politiker wer-
den von der Presse so respektiert wie der Landesgruppenchef.

Warum unser Redner oft zu Fragen der Gesundheitsreform gefragt
wird, wurde mir letzten Sonntag beim Lesen des Bayernkuriers be-
wusst. Dr. Peter Ramsauer hat einen sehr gesunden Lebenswandel,
denn in einem Zitat des Landesgruppenchefs las ich, wonach er nach
einem Check über Trink-, Rauch und andere Gewohnheiten 100,5 Jahre
alt wird.

Aber an dieser Stelle soll es genug sein, die weiter Vorstellung
unseres Festredners wird wie Eingangs schon gesagt unser MdB Albert
Rupprecht vornehmen.

Meine Damen und Herren! 60 Jahre CSU Ortsverband Waldthurn sind und
war eine spannende Zeit geprägt von Erfolgen auf überörtlicher Ebe-
ne und zugleich von unzufriedenen Ergebnissen bei den Kommunalwah-
len. Wie dies zustande kam, und wer die Köpfe hinter den Erfolgen
der Waldthurner CSU waren wird unser kurzer Rückblick, zusammenge-
stellt von Dr. Johannes Weig und mir mit Zu-Arbeit unseres Schrift-
führers Helmut Gollwitzer zeigen.

Wie waren die Anfänge? Wer waren die maßgeblichen Köpfe? Durch wel-
che Höhen und Tiefen musste man gehen? All dies soll unsere Zusam-
menfassung der letzen 60 Jahre in den nächsten 15 Minuten zeigen.


